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Heumrdnurg der Crrl von OrsicEky Univcrrität Oldenbury

s l

Alle Mitglieder, Angehörigen, Besucherimen und Besucler der Universität haben sich auf dem
Universitatsgelätrd€ so an verbaltes, d8ß die Hochs€hule, ihre Organe, ihre Mtglieder und ihre
Angdorigsn ihre Aufgaben erfü{len und ihre Rechte und Pflichte! wahrnefunen können.
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Diese l{ausordnung dient der allgeneiner Sicherheit, der Ordrnrng und dem gedeil ichen
zusanmenleben an der Ufliversität. Sie ist füLr alle Mtglieder und Angehorigen der Universititt
veöindlich mit d€m Betr€ten de.s Universilätsgeländes erkeüt jede B€süched! utd jeder
Besrcher die Ilausordnung als verbindlich an,
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(l) Auf dem Universitätsgelädde geltetr die Regeh der sraßenvetkehrsordnung.

(2) Das Parkefl von K$Sfahrzeuger ist nur in den hierzu ausdfücklich vorgesehanen
Stellplätzetr urd Uffeßtelktumen gestattet. Das Parke! von Krrftfahrzeugcn, dic tricht
zum Strrgarverkchr rugcl&$en si[d' ist üntcrsrgt Die gekeffE€icln€teD Rettungswege
sind unbedingt freizuhalteo.

(3) Ve.rtrotswidrig abgest€llte Fahneuge werden auf Kosteo de. Halterin oder des Halterg
entfernt.
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{..- Frhrrädcr sird ro deo dlflir vorgcacherer Plit€n rhzrßtcller. Dr! Abstcllco von
. F&hrriden in nürcD und Trappcnhäur.rn ist rw Sichcrheitsgrätrdetr !trzulfurig,
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(l) Flure, Fludrtwege, Sicherheitskeonzeichnungen (beispielsweise Ftuchweebesc,hilderungerl
Feu€rlöschcr, Notausgtinge uf,d Glastiten) dürfen iasbesondere durch Plakate und Aushzinge
niclrt vcrdeck und insbesondere drrch St€llwäsde utrd Infomationsstände nicht il ihrer
Funltion eingeschänkt werden.

'@ Aüshjlngc, Pld.atc und Veramtiltungsrr*ündigüngeL därfcn in
Verrnstrltulgrriuden, Fluren und Treppenhiusern. zur Yerfleidung Yoo
Wrt|dbeschädigutrgen nnr auf den dafür vorgesch€tretr ÄNchl|gtsfdtr t[gebracht
we.den. Bei Zuwiderhrndlungetr sltrd die Kostetr zur Entfernuog der engcbraclrten
AushäDge und rur Rcpsr&tur der Schädcn sB dcr Anbringurgsflächc von d€r oder dcE
!'cf![trvortlichctr zu erieEeo.
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Stellen Mitglieder und Aagehöre der Universitit Miingel in oder an den Universitätsgeb,iuden
oder -wegen fest, so ist unverzüglich die Universitätwerwaltung zu bonchrichtigen.

$ ?

. Kindem md Jugendlichen ist der Zugang zu den Gebäuden und Eiffichtungen der Universität
nur in Bcgleitung erwachsen€r Außichtspasonen oder zum Besuch für sie bestimmtor
Verangtaltungen gestattet.

$ 8

Aus Hygienegränden ist €s nicht zulässig Tiere i! die Universitätsgebäude mitarbringen.

g e : 0

(l) Die Univeßität haftet füLr Pcrsonen-, Sach- oder Vermögensschärlen nur bei vorsätzlicher
oder grob fahdtssiger Vemrsachmg durch ilue Bedi€ost€ten; diese llaftungsbescbrtubng
wird mit B€tretcn des Universiuitsgdändes als verbifldlici anerkennt. Sie gilt auch ftiLr die arf
den Einstellplätzer abge$ellt€fl Fahrzeuge.

(2) Für die Zerstörung, Beschädi€uqg oder füLr das Abhand€okomm€o d€r auf das
Universitätsgelilrde eingebrachten Sachen wird dcht gebaftet" Besondere
Verivalnungsrnöglichkeiten für Wef,tsachen bestehen au8€r Schließfüchcm nicht.
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Unbeschada der Gesamtverantwortung der Präsidentin oder des häsidentell gemäß $3€6
Abs. 8 S. I NHG wird das lhu$echt h ihr€n Zuständigkcitsb€reich vor deo Dekaqinn€n dd
Dekanen bzw. Leiteriinen und Leitem der .Z€ntralen Eindchtungen ausgeäbt. Nach
Dieosts€bluß in dringenden Fä[en obliegt di€ Ausübung des llaus€chts den zu$ändigetr
Hausmeisterinnetr und Hauvneisterq Sportwartinnen und Sportwarte[ mtfinerim€n urd
Pftinmm und Wachoersonen.
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Die Zuweisung vor Dienstr.äumen erfolgt durch die Universitätsverwaitung. Anderungen sind
, nur im Einvernelunen mit der Univ€rsitätwerwaltung zulassig. Räume, Einrichtungen uld'
., Geräte d€r Univeßität sind von den BenuEerinnen und Benutzem pfleglich zu behandeln und

ordnungsgearrß zu uteüdterl
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(1) FüLr Veranstaltungen an der Universit?it hat die Veran$altefin oder der Vetanstalter
rechtzeitlg die Genehmiguag dc| zustibdigen Stelle (Studenteow€rk oder Univelsität)
eülaüol€tt.

(2) Die Veranstaltuin oder der Vennsalter verpflichtei sich fur gin€i geordneten Ablauf der
Veranstaltung zu sorgen. D€r Saal urd die sonstigen def, Veranstaltcrin oder dcm Verar6talt€r
überlassenen Gegmstände düfen nirr zu dcm angegebenen Zweck benut, werden und sbd
schonend an behandela. Die Universiuitsve.waltung ka|!!l fflr eirzdne Veranstaltungen
besondere Ordnungsaufl agen eneilen

(3) De VeRnstalterin oder der Veranstalter ist vetpflichtet, z\]gä'age nt dea sonstigen
Uoiversitätsbercich€n sowie die Notaüsg?inge zu überwacheq Fluchtwegg insbesondere die
Feuerwehreinfahrt unbedingt fi€izuhalte4 die Teilnehrnerzahl auf den zulässigea Umfarg zu
tegrvrzen und aufdie Einhaitung des Rauclveöotes,ar acht€tl

(4) Die Veranstahelh oder der veranstalter hsfret füLr s&trtlide Pelsonfi- und Sachsch,aid€n,
die Dritten, insbesoadere Besuchcrimen und Besuchem ihrcr oder seiner Veransaltung iltren
oder seiaen Beaufrragten oder sie odet ihn selbst solvie der Universität Oldenburg, derrl Land
Niedersachsen und d€ren Bediensteten bei der Benutzung der übglssseneo Räume und ihrelt
Zugangsw€geo €ntsteheq es sei dertr! daß die Schaden auf ein Vcrschuldetr d€r Eigeofiheril
od€r des EigenfriLrne$ oder ihrer oder seiner Bedieniteten a:rüclanführen sind. Die
verat$talt€rin oder der Veranstalt€r hat äuci die Universität und da3 Laad Niedersachsen bzw.
der€n Bedienstete von allen Ansprüchen freizustelle4 die aus diesem Anlaß gegen sie geltend
g€rnacht werdeD.
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(1) Crundsätzlich ist drs Rruchetr i[ den Riuncn der Uqivcrsilit nich,t gcstettet-

(2) h besorden gekennteichnct!! Rsucherzonel drrf gcrsucht wErdctr.

t_
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Einzelertscheidungen zul Gewährleistung eines
@nung in der Universität, die von den gerPiß
uoverzüglich Folge zu leist€n

gedeihlichen Zusammenlebens und der
g 10 Bercchtigten getlofer w€rde4 ist
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Dese lla.rsordnung tritt am Tage nach ihrer veröfe*lichung
der Udveßität irr IGEft.

in den Amtlichen Mitteilungen


